
Einladung zum

11. Essener Neurologie Symposium
Präsenzveranstaltung

Unter wissenschaftlicher Leitung von:

Univ.-Prof. Dr. Christoph Kleinschnitz 

Direktor der Klinik für Neurologie
Universitätsklinikum Essen

21.11.2026 � 09:00 - 14:35 Uhr

 Haus der Technik Essen
Hörsaal � 3. OG

Hollestraße 1 � 45127 Essen

Veranstaltungsinformationen

Veranstalter

Agentur Brigitte Süss GmbH
Heinrich-Hertz-Str. 22
63225 Langen

Zertifizierung
Die Veranstaltung wurde seitens der Ärztekammer Nordrhein 
mit 6 Punkten in Kategorie A zertifiziert.

V

Veranstaltungsort
Haus der Technik Essen (HdT) � Hörsaal, 3. OG
Hollestraße 1 � 45127 Essen

Das HdT liegt verkehrsgünstig im 
Zentrum Essens, unmittelbar 
gegenüber des Hauptbahnhofs.

Unsere Anreiseempfehlungen:
per Bahn
Bahnstation Essen-Hauptbahnhof, 
Ausgang City

per PKW
von der A3/A52 kommend Ausfahrt 
E-Zentrum/E-Süd
von der A40 aus Duisburg kommend 
Ausfahrt E-Zentrum oder 
E-Zentrum-Ost
von der A40 aus Dortmund kommend 
Ausfahrt E-Huttrop

Parkmöglichkeiten:
Parkhaus Akazienallee 1, 45127 Essen, 24 Stunden geöffnet und 
dauerbewacht, 12,50 � Tageshöchstsatz bzw. 1,90 � pro Stunde, 
GildeParkhaus, Gildehofstraße 3, 45127 Essen. Vorreservierbar für 
circa 4 EUR pro Tag https://www.q-park.de/de-de/staedte/essen/gildehof/ Die Voranmeldung ist zu Planungszwecken bis spätestens

zum 17. November 2026 zwingend erforderlich.

Die Anmeldung erfolgt über die 
Veranstaltungswebseite:

www.essenerneurologiesymposium.de 

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an:

Jannine Gindele
E-Mail: fortbildungsveranstaltungen@agentur-suess.de 
Telefon: 06103 833 57 21

Organisation & Anmeldung

Die Fortbildungsveranstaltung �11. Essener Neurologie Symposi-
um� findet in Präsenzform im Haus der Technik in Essen statt. 
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung und Teilnahme nur 
Fachteilnehmern vorbehalten ist. Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei. 

Registrieren Sie sich bitte direkt über das Anmeldeformular der 
Webseite zum Termin.

Bitte beachten Sie, dass die Plätze vor Ort begrenzt sein werden. 
Eine verbindliche Registrierung vorab ist deshalb zwingend erforder-
lich. 
Die Zuteilung erfolgt nach Eingang der Anmeldung und Ihre Teilnah-
me wird Ihnen rechtzeitig vor dem Termin bestätigt.

Mit Zusendung Ihrer vollständigen Daten per E-Mail, stimmen Sie 
einer Registrierung zum Termin sowie der weiteren, in diesem 
Rahmen notwendigen Kommunikation, ausdrücklich zu.

Sponsoren
Gemäß FSA-Kodex und AKG-Verhaltenskodex u. a. geben wir für folgende Unternehmen die 
Höhe ihrer Beteiligung für die Einräumung von Werberechten und Standflächen im Rahmen 
der Veranstaltung bekannt:  

  

 

(Stand 10/2026)

ildehof/

Folgende Firmen unterstützen die Veranstaltung mit 3.000,00 EUR:

Alexion Pharma Germany GmbH, Biogen GmbH, Roche Pharma AG, 
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 

Folgende Firmen unterstützen die Veranstaltung mit 2.000,00 EUR:

Alnylam Germany GmbH, argenx Germany GmbH, Boehringer Ingelheim Pharma 
GmbH & Co. KG, Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA, Kedrion Biopharma GmbH, 
neuraxpharm Arzneimittel GmbH, Novartis Pharma GmbH, Organon Healthcare GmbH, 
Teva GmbH

Folgende Firmen unterstützen die Veranstaltung mit 1.200,00 EUR:

UCB Pharma GmbH 

Folgende Firmen unterstützen die Veranstaltung mit 1.000,00 EUR:

AMGEN GmbH, Amicus Therapeutics GmbH, Angelini Pharma Deutschland GmbH, 
Bayer Vital GmbH, BIAL Deutschland GmbH, CSL Behring GmbH, Daiichi Sankyo 
Deutschland GmbH, DIAMED Medizintechnik GmbH, Eisai GmbH, HEXAL AG, Hormosan 
Pharma GmbH, Lilly Deutschland GmbH, LivaNova Deutschland GmbH, Lundbeck GmbH, 
Merz Therapeutics GmbH, Santhera (Germany) GmbH, Viatris Germany GmbH 

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. Wir 
bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung und die Referenten potentielle Interessen-
konflikte gegenüber den Teilnehmern offenlegen. Die Gesamtkosten der Veranstaltung in Höhe 
von ca. 54.500,00 EUR werden von der Agentur Brigitte Süss GmbH mit Unterstützung der o. g.
Sponsoren getragen. Die vereinnahmten Sponsoringgelder werden verwendet für Raummiete &
Technik, Druckkosten, Honorare, Organisation, etc..  

Zertifiziert 
mit 

6 Punktenin Kategorie A



Referenten

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Prof. Dr. Christoph Kleinschnitz
Direktor der Klinik für Neurologie

L

Programm 
Samstag, 21. November 2026 

Wissenschaftliche Leitung:

Univ.-Prof. Dr. Christoph Kleinschnitz

Direktor der Klinik für Neurologie, 
Universitätsklinikum Essen

Key-Note-Vortrag:

Prof.  Dr. Arthur Wagner 

Geschäftsführender Oberarzt, Neurochirurgische Klinik
und Poliklinik, TUM Universitätsklinikum 

 

Wissenschaftliche Vorträge:

Prof. Dr. Haidar Dafsari

Oberarzt, Leiter der AG Bewegungsstörungen und Kognition,
Universitätsklinikum Köln

Prof. Dr. Dagny Holle-Lee

Oberärztin Klinik für Neurologie, Leiterin West-
deutsches Kopfschmerzzentrum/Schwindelzentrum, 
Universitätsklinikum Essen

Prof. Dr. Martin Köhrmann

Stellv. Direktor der Klinik für Neurologie, 
Universitätsklinikum Essen

Prof. Dr. Refik Pul

Oberarzt Klinik für Neurologie, Leiter Schwerpunkt 
Multiple Sklerose, Universitätsklinikum Essen

Prof. Dr. Dr. Mark Stettner

Oberarzt Klinik für Neurologie, Leiter Poliklinik, 
Universitätsklinikum Essen

Dr. Carlos Quesada

Oberarzt, Leiter Epilepsie-Zentrum, 
Universitätsklinikum Essen

Dr. Benjamin Stolte

Oberarzt; Leiter neurol. Intensivstation
Universitätsklinikum Essen

Dr. Iris Trender-Gerhard

Oberärztin, Leiterin Bereich Demenzen,
Universitätsklinikum Essen

09:00 - 09:15 Begrüßung & wissenschaftliche Einführung
  Prof. Dr. Ch. Kleinschnitz

09:15 - 09:50 Keynote Vortrag

  Brain-Computer-Interfaces: State of the Art und 
  Zukunftsperspektiven
  Prof. Dr. A. Wagner

Wissenschaftliches Programm

09:50 - 10:15 Neues aus der Sekundärprophylaxe 
  des Schlaganfalls 
  Prof. Dr. M. Köhrmann

10:15 - 10:40 Zwischen Prävention und Demenz � 
  Perspektiven & Praxis 
  Dr. I. Trender-Gerhard

Kaffeepause & Industrieausstellung 

11:00 - 11:25 Bewegung in der MS und NMOSD 
  Prof. Dr. R. Pul

11:25 - 11:50  Diagnostik und Therapie bei neuromuskulären
  Erkrankungen im klinischen Alltag  
  Prof. Dr. T. Hagenacker

11:50 - 12:15 Neurologie zwischen Grauzone und 
  Fehldiagnose  
  Prof. Dr. Dr. M. Stettner

12:15 - 12:40 Neurologische Intensivmedizin � 
  Braucht es das? 
  Dr. B. Stolte

Mittagsimbiss & Industrieausstellung

13:15 - 13:40 Der schmale Grat zwischen zu viel und zu 
  wenig: Übergebrauchs- vs. Untergebrauchs-
  kopfschmerz 
  Prof Dr. D. Holle-Lee

13:40 - 14:05 Pharmakoresistente Epilepsie: 
  Wo stehen wir heute? 
  Dr. C. Quesada 

14:05 - 14:30 Ab wann ist Parkinson fortgeschritten? 
Die 5-2-1-Kriterien: was sie treffen und wen 
sie übersehen
Prof. Dr. H. Dafsari

Wrap-Up, Ausblick & Verabschiedung
Prof. Dr. Ch. Kleinschnitz

  

14:30 - 14:35

Ende der Veranstaltung 

 
  

 

   

es ist mir eine große Freude, Sie auch in diesem Jahr wieder herzlich zu 
unserem �Essener Neurologie Symposium� einladen zu dürfen � nun 
bereits zum 11. Mal.
Die Neurologie befindet sich weiterhin in einer Phase dynamischer 
Entwicklungen. Neue therapeutische Ansätze, technologische Innovati-
onen und ein zunehmend differenziertes Verständnis neurologischer 
Erkrankungen verändern unseren klinischen Alltag spürbar. Diese 
Fortschritte möchten wir gemeinsam mit Ihnen aufgreifen und praxis-
nah diskutieren.
Auch in diesem Jahr haben wir ein vielseitiges Programm für Sie 
zusammengestellt, das zentrale Themen der modernen Neurologie 
abbildet � von vaskulären Erkrankungen über neurodegenerative und 
neuromuskuläre Krankheitsbilder bis hin zu aktuellen Fragestellungen 
der Epileptologie, Kopfschmerzmedizin und Intensivneurologie. Unser 
Ziel ist es, Ihnen kompakte, klinisch relevante Updates zu bieten, die 
Sie unmittelbar in Ihre tägliche Arbeit integrieren können.
Ein besonderer Höhepunkt wird unsere Keynote sein: Mit Univ.-Prof. Dr. 
Bernhard Meyer, Direktor der Neurochirurgischen Klinik und Poliklinik 
am Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München, 
konnten wir einen international ausgewiesenen Experten gewinnen. 
Sein Vortrag zu Brain-Computer Interfaces bei neurologischen Erkran-
kungen eröffnet spannende Perspektiven an der Schnittstelle von 
Neurologie, Neurochirurgie und Technologie und gibt einen Ausblick 
auf zukünftige Therapieoptionen.
Wie in den vergangenen Jahren legen wir großen Wert auf den kollegia-
len Austausch. Nutzen Sie die Gelegenheit zur Diskussion mit unseren 
Referentinnen und Referenten sowie zum persönlichen Gespräch.
Wir hoffen, dass unser Programm Ihr Interesse weckt, und freuen uns 
darauf, Sie in Essen begrüßen zu dürfen.

Mit den besten kollegialen Grüßen

Prof. Dr. Tim Hagenacker

Leitender Oberarzt der Klinik für Neurologie, Leiter der 
Neuromuskulären Ambulanz, Universitätsklinikum 
Essen


